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I . I I
sich vor Rubland so weit erniedrigte, die

Äuzelgeu Heneö per Telegrapd.

OcttitaulltOten.
Qafhlnoton, D. E.. 23 Sept.

HübsjtS. ein vtnigküiltttS Wetter.

Folgen einer Pro pH e zeidung.
Atlanta. 23. Sept. Die Fardtgen

in hiesiger Gegend sind nahezu verrückt.

weil sie glauben, daß am 27. ds. Monats

they callit, we were to mako aecord- -

ing to the finding of the committee
was simply svibtthin that the
Printers of the "Telegraph" de--

manded, only that they gave a little
time, that is they acted like cutting
off the dog's tail in pieces.

But the most amusing thing is the

way, how this finding was brought
about.

The committee asked that Mr. Rap- -

m dieser Spalt foioctt dieselben nicht

find und den Ran von drei

geilen nicht übersteigen, werden nntatgelt
I ich aufgenommen.

Dieselben bleiben 3 Tage stehe, können aber

ndeschräatt erneuert werden.

uzkigen, welche big Mittag I Uhr adge--
geben erden, find noch cm selbigen Tage
Aufnahme

W. &. WA8S(H)M,

&9tyUto&&nWc$o
Alle Sorten Kohlen

im Groß- - und Kleinverkauf.

Ro. 2 Süd Pennsylvania Str.,
Indianapolis.

Telephon 989,

Erinnert GnH unseres

Kohlen 4 eschslfte
201 Süd Delaware Straße. 2 Ost Washington Straße,
298 Christian Avenue. ' 450 Nord Mississippi Straße.

No. 11 Nord Pennsylvania Straße.

L ö. IEYER & Co,
Kohle lk -- Händler.

JJJD ü bh xin.
und

Schlafzimmer-Services- !

otls

nitdkig im

-LL AB STOßE,
Fkrise

N0-V-E-LT-Y--
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il und 46 Ost Washington Straße.

Flnsfiges
CIB .Jü

ordentlich guten Absatz in Deutschland.
So berichtet der amnikqnische Consul in

Mainz. j

Vom Felde der. Arbeit.
C i n c l n n a t i, 22. Sept. Emeeson

k Fisber, KutschtnsabrikZnten. haben ibie
Fabrik geschlossen und 5QQ Arbeiter nt- -

lassen. Jeder, der unabhängig von einer

Union, oder den Knight? os Labor, zu

rückkommen Will, Wird vieder angestellt.
Hundert sind bereits zurückgekommen.

Boston. 22. Sept. Der groke Streik
der Gerber in Salem, Peabody und Be

verly. der vor etwa drei Monaten begann
und an dem etwa 10.000 Mann beschäf.

igt waren, ist verloren. Die KnightZ os

Labor suchen um WiederansteUung nach.
viele von ihnen wurden jedoch zurückge

wiesen, da die Compagnieen über 5000
NichtunioN'Leute angestellt haben.

Peabody. Mass., 22. Sept. Ein
nicht zur Union gehöriger Arbeiter, der
unter Polizeischutz nach Salem ging.
wurde von 600 Strettern angegriffen.
Dieselben warfen mit Steinen, woraus
die Polizei von ihren Feuerwaffen Ge
brauch machte. Mehrere Verwundungen
kamen vor und einige der Streiker wur
den verhaftet.

Sturmim nördlichen In
d ian a.

Fort Wayne. S2 Sept. Einhef
iger Hagelsturm zog heute über die Stadt

hin. Mehr ol8 5000; Fensterscheiben
wurden von den ungevßhnlich großen
Hagelkörnern eingeschlagen. Die Mau
ern der neuen St. Marienkirche wurden
vom Wasser unterwühlt und müssen ein

gerissen werden.

South Ben d. 22. Sept. En hef.
iger Hazelsturm zog heute über die Stadt

und die Umgegend hin. Hagelkörner sie

len so grob wie Hühnereier und eines
wmde gefunden, das elf Zoll im Umfang
naß.

Wegen verbrecherischer Nach
lüsligkeit verhastet.

Busfalo, 22. Sept. Die CoronerS

Lury gab heute in Bezu.asf.daS Eisen
bahnunglückbei Silver Creek ein Verdikt
ab. dahin lautend, dab der Lokomotiv-sühre- r

Brewer und der Condukteur Har
rison dasselbe durch sträfliche Nachlässig.
keit veranlaßten. Beide wurden ver

hastet.

Die Näg elsa brikan ten.
PittSburg, 12. Sept. Die Asso

ciation der westlichen NÄgelsabriken war
heute in Sißung and beschloß, die Preise
unverändert zu lassen.

Die alte Geschichte.
Hartford, Conn-- , 22. September.

BerstcherungS CommissSr Tyler suchte

heute aus die Petition der Direktoren der
Charter Oak Life Insurance Co. um

Anstellung eines ReceiverS nach. Der
Präsident der Compagnie George M.
Bartholomew ist mit N27.000verschwun- -
den. ES b'eftndet stch wahrscheinlich ein
Montreal.

Eisen bahnung lück.
Kansa City, 22 Sept. Zwei

Frachtzüge aus der Missouri Pacific
Bahn stieben heute 30 Meilen von hier
zusammen. Beide Züge entgleisten. Die
Lokomotivsührer fanden ihren Tod und
die Heizer wurden verlebt. Die Züge
fingen Feuer und zehn Wagen verbrann
ten. Sieben Wagen waren mit Vieh
beladen, da? sämmtlich umkam oder in

Folge von Verltbungen umgebracht wer
den mußte. Der Schaden delüust stch

aus $80.000.

Arbeiter Convention.
Boston, 22. Sept. Eine heute hier

stattgefundene Arbeiterconvention stellte

heute ein vollständige StaatSticket aus.

Ver Qabel.

Wollen stch nicht betheiligen.
Berlin. 22. Sept. Der Verein der

deutschen Eisensabnkanlen hat stch gegen
die Betheiligung Deutschlands an der

Pariser Ausstellung in 1887 erklärt. .

Aus Belfast.
Belfast. 22. Skpt. Richter ForbeS

verweigerte den wegen des Aufruhrs
Verhafteten die nachgesuchte Entlassung
gegen Bürgschaft. Er theilte mit, dab er
in dieser Beziehung Instruktionen von
der Regierung habe.

Die Revolte in Madrid.
Madrid, 22. Sept. Die Bersol

gung der flüchtigen Insurgenten wurde
eingestellt. Die Verhafteten werden vor
ein Kriegsgericht gestellt. General Villa
Campa der Anführer der Insurgenten
liegt schwer verwundet in einer Bauern
Hütte.

AusBulgarien.
London. 22. Sept. Der rufftsch

Agent in Sofia hat die Erwiderung au
dai Telegramm des Zaren angenommen

Der .Pesther Lloyd-
- sagt, dab Deutsch

land sich mit Lchande bedeckte, indem es

Qntbält alle nabrbasten Bestandtbeile deS Rindfleisches in

bulgarischen Verschwörer zu schützen.
DaS .Wiener Fremdenblatt" hält jede

Kntik der freundschaftlichen Beziehungen
zwischen Oesterreich und Deutschland sür
unangebracht. Der Zweck der kaiserlichen
Allianz sei die Äufrechterbaltuna deS
Friedens. Internationale Beziehungen
wurden in Deutschland nicht angegriffen,
und Rubland wird die internationalen
Rechte achten.

CäifflnaOiiOttii.

Liverpool, 22. S'pt. Angekom.
City os Rome-vo- n New York.
Queenstown, 22. Sept. Ang.

Arizona" von Nw Vork."
New Bork. 22. Sept. Angekom.

Wisconsin- - von Liverpool.

Marktpreise.
Wetzen. No. 2 VI. ?5c; 92o. 2 roth, 74.

orn. No.2w,i 4U; gelb 7: gemischt 33.'.
Hafer, o. 2 etß 23t ; gemischt 2Ze.

Roggen. 52:.
lte. 19 00.

Heu. $ 7.50
Schinken. 10 --13c.
Schultern. St.
Speck. 8-- 10.

Seiten. 8..
Schweineschmalz 7-- 8.

Melzl. ftarniln 2.b0 17.75 : 3 anen 13.10-13- .50.

itra 2 2.-1- 2.50; Fein l.W-$1- .7i.

tet. we; tm tote in.utter. Crcamern 1S--20: 2alro 12 15c:
Countrn ge.

H ubne r. Iu.nge 7c. Türke? ly,-- .

artosfeln. Neue xer rl.
lepsel. eukl.2S-l.7öxerB- rl.

Vem VuSlavde.
(Sin niederträcktiseSRu.

benstück ist in der Nacht vom 1. zum 2.
September in Leipzig verübt worden,
ffrevelbafte Sande baben Nck an der im
Nosentbale angepflanzten

.
Friedenseiche

w :rr t t r. r 7.
vrlgilssrn, uno nitr nur cic aus Anlag
des Sedanfestes daselbst angebrachte Be
krämuna des eisernen Svaliers zerrissen
und umhergestreut, sondern auch den
Baum selbst durch Schnitte, deren einer
fast den ganzen Stamm durchdrungen,
schwer beschädigt. Leider ist es noch
Nlcyr gelungen, dre vosyaften Buden zu
ermitteln. Außerdem baben fick die
Anarchisten wieder einmal eine Güte ae
ryan uno lyre Herzensergießungen m Ge
stalt rotber Zettel mit dem aemeinuen und
denkbar schmutzigsten Inhalt an Haus?
tyuren. Bäumen und Straßenecken ange'
llevr, aucv aus Wege auyeryalv der Stadt
verttreut.

I n einem böhmischen
Blatte liest man folgende drollige Ge
schichte, welche sich dieser Tage in Pri- -

luka (Bettrk Leltomtsckl) iuaetraaen bat:
Ein nach Chotowitz zuständiges Mädchen,
weicyes m den iyestand zu treten beav
sichtigt, telegraphirte aus Prag, wo eö
bedienstet ist, nach Priluka um die Aus-folgu- ng

des Geburtsscheines. Die Ge
memde Chotowitz ist nämlich mit der Ge-mein- de

Priluka vereinigt und Sitz deS
Gemeindevorstandes. Der Telegraphen
böte kam erst spat Abends nach Priluka
und muhte sich, da der Ortsvorsteher mit
einem Gemeinderath in Neuschloß weilte,
entschließen, über Nacht in bleiben. Die
Frau Vorsteherin bereitete ein Nacht
lager aus dem Fußboden und der Tele
araphenbote legte sich zur Ruhe. Gegen
Mitternacht kam der Herr Gemeindevor
stand in Begleitung des Gemeinderaths
nach Hause und war nicht wenig erstaunt.
m seiner Wohnung einen fremden m
finden. Er weckte ihn deshalb und fragte
nach seinem Begehren. Der Bote zog
daS Telegramm aus der Tasche und
verlangte die vorschriftsmäßige Zustel- -

lungsgebuhr. Allein der Vorsteher, der
noch nie eine Depesche gesehen hatte und
daS kleine, mit einer Vignette geschlofse
ne Papier verdutzt ansah, herrscht den
Boten an, wie er sich denn unterstehen
könne, ihm einen Brief ohne Couvert zu
überbringen.während der Gemeinderath,
nachdem der Vorsteher, das Telegramm
geöffnet, sich erklärend in die Debatte
mischte, daß der Bote wohl das Couvert
gebracht, aber den Brief auf dem Wege
verloren haben müsse. Umsonst bemühte
sich der Bote, die Sache den Herren auf
zuklären. Schließlich wurde er aufge-brac- ht

und meinte, die Herren verstehen
halt nichts!" Diese Anmaßung schlug
dem Faß den Boden aus. Der Bote
mußte in das Gemeindegefängniß und
wurde tags darauf als Schwindler der
Gendarmerie übergeben. Die Herren
sollen, als ihnen am Morgen der Gen
darmerieführer von Cerekvic den Stand
Punkt klar machte, ungemein verblüfft
dreingesehen haben. Der Vorsteher be-eil- te

sich, den Voten sofort zu er thaften
und reichlich zu beschenken, damit er rei
nen Mund halte. Nichtsdestoweniger
kam die Geschichte bald genug an die
sroks m.

J.ß.liyan&Co.,
COMMISSION MERC HUTS

62 und 4 Ost Marhland Straße,
Indianapolis.

Getreide. Vehl. ffutter, Vrodukt e. Aufbemah
rungsvlatz (storage) für Mehl und sonnige fllttitct.
Unsere &irnrncr nno gtoß, milig uno in.
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Lekcheobestatter, 29 N. eaft Str.

der fchmaSbastesten nnd verdaulichsten Form.
Ein unschätzbarer Artikel für Kinder,

Geruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allen Aerzten

Europa's und Amerika's empfohlen.
i

S Uuzen. . , 4Nuze.

die Wett untergehe. Die Ursache dieser

Idee liegt in derProphezemn WigginS.
in& nm Onnnten Taat ein KeitiaeL

soeben stattfinden werde. Alle wird
Quf tintnai fromm und die Menschen

drängen sich in die Kirchen und zu den

Camp Meeting.

Grobe Feuer.
Shelbyville. Jll.. 23. Sept.

Heute in der Flühe brach im Geschäfts

theil der Stadt Feuer aus. das sich rasch

verbreitete und dessen man noch nicht

Herr werden konnte.

Gbitorielles.
Senator 5arrison ist änastlicb be- -

muht, m seinen Eamvagnettom der Tem- -

Veremfr so Viel Wlö Möglich Ülls d?M
m. ' .r.. .,v u,a V, s.swtgc U gcycu, uuv tva tt vutuvu

ist eine traurige Platform, über welche der

Candidat nicht offen sich auszusprechen den

Muth haben darf.

In einem Zeitalter, in welchem die

Millionare nach Hunderten zählen, und
. w r crr. rm rv

m welcyem cmwnare lyre nuionen
nach Hunderten zahlen, ist Jeder arm,

n f twt nstra-- .

Er ist so arm, daß er nicht einmal arbei
ten kann, wenn er will und daß er sich

erst das Recht, arbeiten zu dürfen, erbet-tel- n

muß.

Das charakteristische Merkmal des

Boycotts gegen unS liegt darin, daß solche

Fälle gewöhnlich dadurch entstehen, daß
9srrtip tfcr 9sr?iitrtTir c

r rar
M w m w V w

VN UM0N sUll)eN, wayreNV IM vorliegen
den Falle die Arbeiter der "Tribüne" und
deren Herausgeber sich gegenseltlg vor der
Union schützen. Da die Union bloß aus
Settern des Telegraph" besteht, so

wohl Union" und Telegraph" gleichbe- -

deutend.

Das einseitige Boycottpaper, ge- -

nannt Telegraph, veröffentlicht heute

Folgendes :

Es zeugt von einem sehr bedeutenden Ouan
tum von Unverfrorenheit, wenn das sozialistische
Schnorrer-Kleebla- tt sofort ach seiner Landung
und ohne die mindeste Kenntniß von Verfassung

nd Gesetz zn haben, die Verurtheiluua der

hggg Anarchisten für ungerecht erklärt.

Et ist natürlich ganz selbstverständlich, daß
die Chicago Gerichte dem in's Land geschneiten
sozialistischen SchnorrerTrio uuverweilt n

Willen sein und den Anarchisten einen neuen

Prozeß gewähren werden.

Wenn die hochgebildete Tochter des

großen Karl Marx, oder der wegen seiner

Gelehrsamkeit von der Londoner Universi- -

tät mit dem Doktortitel geehrte Aveling.
oder wenn der im Dienste.des Volkes grau
gewordene Schriftsteller Liebknecht,welcher

Dutzend Male seine Freiheit seinem Prin--

zipe opferte, einen Schuhputzer braucht,
dann ist der Verüber obiger Gemeinheiten
noch viel zu schlecht dazu.

7ho broko Taith?
?ke. priuters ok tue Lrermau
elernzzlA" upon a card which thej

distributed decei?e tho people by say- -

ing', that Mr. Bappaport requested
frorn the Central Labor Union the
appointrnent of a committee, that
he or we agreed in writing to abide
by iU decision and that we then
broke faith with thera.

There hare been so many untrue
Statements made in connection with
this matter, that we consider it
espedient to publish the lollowing
statement, the truth of which can be
ascertained frorn those of the persons
mentioned who are creditoble.

We have neyer requested the ap
pointrnent of a committee, the com-mitt- te

was to our own surprise ap-point- ed

without our request. It wa,
as we loarned when it was too late,
appointed in the fbllowing manner :

q' L ' Tj. appointed Wm. P.
, ,omini, Doueaiuueuer uu vruuiix.

?be 5orman in tbe leiegrapb" otüce
was at the time not at th meeting. As
soon as he was informed of what had
happened, he hastened around the
corner to the meeting, protested and
succeeded to get McClellan and "Wil- -

harm his epecial friends on the com- -
mitt

?his vas the way in which an
"impartiar committee was appointed.

Tht (,slight concesiions" which as

paport sign a paper, binding himself
to abide by the decision of the com- -

mittee. Mr. Kappaport first refused,
saying that the members of the com-

mittee were all strangers to him and
that he had had no voice in their
selection. Ile was assured that the
committee would act fairly and Mr.
"Wm. P. Smith proposed that the com-

mittee would sit like a jury, both
sides should reduce their case to
writing and the committee would
then hear the evidence in support
of it.

Mr. Rappaport then declared, that
if the Union had written out its griev-anc- es

and he his defense, and the
question what the committee con-side- red

a good defense be decided to
his satisfaction, he would then sign
th agreement that he would abidct by
the decision of the committee.

This was satisfactory to the com

mittee, and the Union wrote its de-ma- nd

for abolishing the plates. Mr.
Bappaport stated as defense, that ths
Publication of a cheap German paper
is impossible without the use of

plates and that the demand for abol- -

ishing them impaired the existeuce
of his paper. This the committee de-

cided to be a good defense, and there?

by ths question becamo simply one
of facts. The principle having been
settled, Mr. Bappaport being able to
proye the facts by our books thought
he could now trust the committee.
Here it was where he made his mis.
take.

The committee heard evidence on
th part of the Union until half past
eleven oTclock P. M. At that time
Mr. Bappaport commenced with his
side, but after a little while, some
members of the committee got tired
and sleepy, an adjournement was had
and nerer aller that was there an--

other füll Session of the committee
and no other opportunity was giren
to Mr. Bappaport to introduce his
evidence before the füll committee.
At ths second Session Mr. Smith the
chairman of the committee was ab
sent and in his absenceMr. Bappaport
refused to introduce any evidence.
The fact is, as we learned frorn Mr.
Smith himself that he saw no use for
any further meetings. The third time
Mr. Smith said there wasno use to in
troduce any other evidence, the gen
tlemen had made up their minds
without it, and so there was no
session at all.

Beports were spread, whether in
tentionally or not we do not know.
tnat tue committee would make a
pretty fair report for the "Tribune",
and we had much confidence in the
uprightness and honesty of Mr. Smith,
or we would have withdrawn frorn
the agreement.

ine committee nad agreed among
themselves that there should be a
unanimous report and that the min--
ority should join the majority. Mr.
Smith, however, refused to join, he
made a minority report, declaring
that the decision of the majority
which was all against the "Tribune",
was wrong, was not consistent with
the pleadings and the evidence, and
that the proceedings wer extremely
unfair. The Central Labor Union
refused to receive Mr. Smith's report
and svppressed it.

That the decision was not binding
upon us, because the committee itself
had not made a unanimous report as

they iiad agreed upon, is seifevident.
That the character of the proceed--

ings was such that the decision deser
ved to be treated with contempt is
self-evide- nt.

it was our great mistane tnat w
truited in the honesty of men who
proved to be

The reader is lest to finish the sen--
tence aecordinsr to his taste, but if
this beunfavorable to the committie
we request that an exception be made
as to Mr. Smith who acted honegtly,
honorably and fairly.

Txibune Publishing Co.

DrahtnagriOteu.
Ein Markt für getrocknet

Akpstl.
Washington. 22. Sept. Ame

rika nische getrocknete Aepsel finden außer

Verlangt.
Verlangt: Eln ZUverläs- -

iiatv Saunas ZUM UluStragen
der Tribune im ofliitven
Stadttbeil.
Verlangt ein Mädchen für allgemeine Haukar!
bkil i einer kltrnen Fz,tt. Nzq,uxraze o. i
Unser irake. 26jp

Verlangt. ,
wird ein Mädchen für allgemeine Haul

t ry i r i an . im Cs Waroeu in einer litinen tfjnw. v

ge trabe. ös,

Verlangt in Mädchen zum Kochen, Muß eng
lisch verstehen. No. Süd Jllino.S Str. 2d,p

erlanat ein ?lanae um die Bäckerei ,u erlernen
in Warme ling'Z Llckerei, 175 Madlson Zlve. 34fp

erlangt in June von IS-17J- ,hren um in
Pferd ,u besorgen um sich im raufe nützlich zu
machen. Nachiufr,g,n 91 0. 13 Virginia Ave. 25s?

. ...i m. i : y : M. l.i I

niiungi tief in
Strack. 1,6 Virginia Aoenue 7 "s- -

erlanat ei. ann im l er von 16 -- A Jahre I

m oas ,oengefcyasl in fixier ae n.
9cetaurutton u besorgen der ouis euota, 3xar i
rmsgllie, Ind. osn 49 xouars er zuoq,

oft. rädere Auskunft in der Office dS. U.
ertanat ein Mädchen für allg meine Hausar

bktt. Suter Lodn. No. S2d Kord MeMiin S:r. U

Stellegesuche.
eiucbt ird Arbeit van einem Mann, der gut
mpfedtungen hat. ähr in der Office d. Bit.

I va

.

Zu verkaufen.
X itilufin: Ein Saloon nebst Boardinabaul.

t;:;:i'TM. . r.om.-- tislae.

Verschiedenes
V o l lrn a eh te

erden auZekertiat und Selber auS Surooa etnge
aea von dert Aef. öff. Rotsr. 4?t Süd
ridia Strafe Prompte nd billig Bedienung.

Blut, Haut, und Nerdenkrankhei.
ken eine Spezialität. Dr. Denke.
Walter, 226 OS Washington Str.

8 o 1 1 aun I iru-jQ- itf .und Lot i fütich I
m

Stadtthttl. Da, H,u, enthätt 5 Zimmer und ist

saft n... Dr Lt (Silo w i ss mt b.t i
Fui Tttf. Brünne und iftern am Platz. Prei,

4. Ilorai Sloboldt,
Office: No. 118 OK Washington Str.

Unser Lager von

H6Vbst-HÄöö- w l
ist vollständig.

Feine Cylivdcr - Hüte !

ttur drei Dollars.

Eine Masse von verschiedenen Muster

Knabe n Hu ten
zu sünsziz Cents.

ZämoerZer'
tlo. 10 OS Washingtoner,

Erklärung.
Die Angabe des Tklegraxh- - und die von John

Rlol, dai raein Zldvoklten mich gegen meinen
Uinn aufgehetzt haben, rklFre ich hiermit für

adr. Leroe,S lafür ifl, daß ich heut ein Lchei

dunz ohn Oeiterel bekommen habe.

s,,hia lb.

TL. J. Schonacker'8

Tesiimooiai Concert !

am

Freitag Abend, 24. Sept'br.
IN

Toutlinson Halle.

Jährliches Hkröfl'Fcst!
und

Erokes Preisschießen
-- 3-

Sonnlag und 7EtloniaQf
den 2. und 27. Septbr.

im

&GHTjmrr?:i:ix -
Pr s ,um Wer.he on für die Verschiedene

Echki'.kN.

Lüg gehen om Un'on Depot um l Uhr ZO Ni
und 1 llhr Min. Nachmittag b.

Der Eintritt wird Solchen gestattet, die it

lnlaiua:.irte erseben find. Dieselbe find b,i I

den Mitgliedern zu Haben

John Phil.Delase

So-H-o Saloon.
185 Hst ZZasHiNSlon Str.

Indianapolis, 3nd.

Kiste, 24 Flaschen $18.00
1 Dutzend Flaschen 9.00

Ley Pfund tsten ?1.2S per Psuud.

tJ" Zubereitet von Gebr. EibilS, Bueno Ahres.

Agentur : 3Jsairnaoö
No. i9 Ond

Die glFrauptisas ist eine der besten

Fünf Gent Cigarren, die ich in den langen
Jahren meines Geschäftsbetriebes verkauft
habe.

6EO. E. ELLI9,
515 Washington Straße, und P. D. Lobby, ColumbuZ, Ind.

Veef
ExtvaA

Kranke und, Schwächliche. Vortrefflich in

I Kiste, 24 Flaschen lo.S
1 Dutzend Flaschen S.OS

ZW. HGcosa c2 Dod.9
Meridian Ctrafle,

Sndiauapoli, Id.

HD JTITILILSCDKr,

Werkzeuge für Maschinisten. Gummi

und Sheet Packing," Messingwaaren für

Weißblech, Eisenblech, Babbit"-Metall- e,

J. G. PARSONS,

S6tyn Wl?zS
tlo. 30 p. Pflsjfcatcapr.,

über der .NedöOsfi.

T&WTL&IBL'T AM"

75 fi 77 Süd Pennsylvania Strafe.

Schmiedeisen, Röhren und FittingS", eiserne urck hölzerne Pumpen, Zube

hör zu Röhrenbrunnen (driven wella)
und Leder-Rieme- n, Square, Round

Dampf--, Wasser- - und GaS-Einrichtun- g.
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